
 

 

 

 

Bielefeld, 05.03.2026 

 

An die Bezirksbürgermeisterin Frau Yvonne Kiel 
 
mit Bitte um Aufnahme in die nächste Sitzung der Bezirksvertretung 
 
 
Antrag an den Jugendhilfeausschuss 

 
Thema: Fortführung des Bauwagen-Projekts der „Mobi Nord“ an zwei Standorten 

 
Beschlussvorschlag: 

Die Bezirksvertretung Jöllenbeck beschließt: 
 
• Die offene Kinder- und Jugendarbeit der Ev. Jugend Bielefeld im Stadtteil Vilsendorf soll weiterhin 
Bestand haben. Dabei sind die pädagogischen Konzepte der Mitarbeiter*innen zu berücksichtigen. 
• Die Arbeitsbedingungen sind dringend verbesserungswürdig, daher erneut die Forderung nach 
einer festen Unterkunft, die idealerweise zusammen mit der neuen KiTa am Epiphanienweg errichtet 
werden soll. 
• Der im vergangenen Jahr neu angeschaffte Bauwagen soll am Standort verbleiben, um den 
Mitarbeiter*innen die Möglichkeit zu geben, ihre pädagogischen Angebote weiter zu differenzieren. 
• Der Jugendhilfeausschuss wird gebeten, zusammen mit der Verwaltung die organisatorischen und 
finanziellen Voraussetzungen sicherzustellen. 
 
Begründung 
 
„Mobi Nord“, getragen von der Evangelischen Jugend Bielefeld, ist ein mobiles Angebot der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit im Bielefelder Norden. Das niedrigschwellige Angebot erreicht heute schon 
regelmäßig über 100 Kinder und Jugendliche direkt in ihrem Sozialraum. Die Arbeit leidet jedoch unter 
den schwierigen Bedingungen (beengte räumliche Kapazitäten, keinerlei sanitäre Einrichtungen, etc.), 
insbesondere bei ungünstigen Witterungsbedingungen. Andererseits bietet der abgelegene Standort 
gute Voraussetzungen für die pädagogische Arbeit mit älteren Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen. 
 
Allein durch Zuzug werden in naher Zukunft rund 1.500 neue Einwohner*innen im Stadtbezirk 
erwartet. Damit wächst der Bedarf an wohnortnahen Angeboten für Kinder und Jugendliche weiter an. 
Zu berücksichtigen ist, dass jegliche Jugendarbeit im Gemeindehaus in Vilsendorf zum Erliegen 
gekommen ist. 
 
Die gute Jugendarbeit soll fortgeführt werden. Die Mitarbeiter*innen der „Mobi Nord“ bringenh sich mit 
großem Engagement ein und dies ist unterstützenswert. 
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